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Herren Bezirksliga

TSV Neu Ulm : TSV Herrlingen II 
Samstag, 10.12.2022, 16:30 Uhr

TSV Neu Ulm gegen TSV Herrlingen II 9:5

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TSV Neu Ulm am vergangenen Samstag im
9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Herrlingen II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte
Thomas Rieger. Garant für diesen Heimspielsieg waren Bayer und Rieger, die in allen Einzeln und
im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Neu Ulm dieses Match
mit einem und der TSV Herrlingen II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Bayer / Engelhardt beim 3:
0 von Fischer / Felske. Das war ein souveräner Sieg. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg
von Prager / Rieger gegen Fießinger / Günes nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 4:11, 11:
8, 11:8 nicht verloren. Kuscu / Schwenk verpassten es wenig später indes mit einem 1:3 gegen
Manneck / Leipolt, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Daniel Prager beim 11:8, 11:6, 9:11, 8:11, 11:6 gegen
Sven Manneck zu verrichten. Tom Bayer gewann im Anschluss sein Spiel gegen Felix Fießinger
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 11:9, 11:9, 11:4. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Tuncay Kuscu eine Vier-Satz-Niederlage gegen Eric Felske kassierte. Auf
dem falschen Fuß erwischte Marc Engelhardt seinen Gegner Frank Fischer beim überzeugenden 3:
0-Erfolg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Thomas Rieger hatte im Spiel gegen Tobias Leipolt am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Rolf Schwenk wehrte eine 1:0
Satzführung von Ihsan Günes ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Neu Ulm und des TSV Herrlingen II. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Daniel Prager gegen Felix Fießinger, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte
Tom Bayer seinen Gegner Sven Manneck beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Unglücklich war
Tuncay Kuscu dann in der Begegnung gegen Frank Fischer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Eric Felske musste Marc Engelhardt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Thomas Rieger konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Ihsan Günes beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Neu Ulm nun ein Punktekonto von 14:4 Punkten auf, während
der TSV Herrlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2023 gegen die SSG Ulm 1999
ansteht, 8:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Neu Ulm bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen den TSV Blaustein.

 Statistik:
 TSV Neu Ulm
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Doppel: Bayer / Engelhardt 1:0, Prager / Rieger 1:0, Kuscu / Schwenk 0:1 
Einzel: D. Prager 1:1, T. Bayer 2:0, T. Kuscu 0:2, M. Engelhardt 1:1, T. Rieger 2:0, R. Schwenk 1:0 

 TSV Herrlingen II
Doppel: Fießinger / Günes 0:1, Fischer / Felske 0:1, Manneck / Leipolt 1:0 
Einzel: F. Fießinger 1:1, S. Manneck 0:2, F. Fischer 1:1, E. Felske 2:0, I. Günes 0:2, T. Leipolt 0:1


